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Chrisam-Messe 
 

mit 
 

Erzbischof Reinhard Kardinal Marx 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



EINZUG Intrada antiqua 
 Bastian Fuchs (*1994) 
 
 
 Christus gestern, Christus heute (Ch/A) 
 Berthold Hummel (1925 – 2002) 

 
1. Aus des Himmels Herrlichkeit bist du in die Welt gekommen, hast das 

Menschsein angenommen, uns von Sünd und Tod befreit. 
2. Immerzu bist du uns nah, bist in deinem Wort zugegen, gehst mit uns auf 

unsern Wegen. In den Armen bist du nah. 
3. In des Himmels Herrlichkeit willst du uns für immer holen. Dir sei alles 

anbefohlen. Ewig sei gebenedeit. 
 
 
 Gott liebt diese Welt, GL 464/1–8 
 Satz: Klaus Wallrath (*1959) 
 

 
 
 

Alle: 
Chor: 
Chor: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



Alle: 
 
 
Chor: 
 
 
Chor: 
 
 
 

Alle: 
 
 
Alle: 
 

 
 T u. M: Walter Schulz 1962/1970 
 
 
KYRIE aus Missa „Te Deum laudamus“ 
 Wolfram Menschick (1937 – 2010) 
 
 
GLORIA GL 109 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



ANTWORT- GL 657, 3 
PSALM Kehrvers V/A: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

T: nach Ps 89,2, M: Johannes Aengenvoort (1917 – 1979) 
 
 
 
RUF ZUM GL 584, 9 
EVANGELIUM Kehrvers V/A: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Chor: Der Geist des Herrn ruht auf mir. Er hat mich gesandt, 
den Armen die Frohe Botschaft zu bringen. So spricht der 
Herr. (Rudolf Thomas, 1924 – 1987) 

 
 
 
NACH DEM Wiederholung des Christus-Rufs 
EVANGELIUM 
 
 
HOMILIE 
 
 
  



ERNEUERUNG DER BEREITSCHAFTSERKLÄRUNG ZUM 
PRIESTERLICHEN DIENST 
 
 
PROZESSION MIT DEN ÖLGEFÄßEN 
 

Die Gefäße mit Öl stehen im rückwärtigen Teil des Doms bereit und werden von 
den Diakonen in feierlicher Prozession vor den Bischof getragen: Voran gehen 
jene, die das Chrisamöl tragen. Dahinter folgen jene mit dem Krankenöl und 
schließlich die Diakone, die die Gefäße mit dem Öl für die Katechumenen tragen. 
 
 
 
 

V/A: 
 
 
 
 

1. Arbor foeta alma luce hoc sacrandum protulit,  
Fert hoc prona praesens turba Salvatori saeculi. 
2. Consecrare tu dignare, Rex perennis patriae,  
Hoc olivum, signum vivum, iura contra daemonum. 
3. Ut novetur sexus omnis Unctione Chrismatis:  
Ut sanetur sauciata Dignitatis gloria. 
 
Übersetzung:  
O Erlöser, nimm an das Loblied derer, die dir singen. 
1. Ein Baum, fruchtbar im hehren Licht, brachte dies Weihegeschenk 
hervor, / das die Schar hier als Gabe darbringt dem Erlöser der 
Welt.  
2. Weihe nun du, König des ewigen Vaterlandes, / gnädig dieses Öl, 
dieses Zeichen des Lebens, gegen die Macht der Dämonen.  
3. Damit das ganze Menschengeschlecht durch die Salbung mit dem 
Chrisam / erneuert und die verletzte Würde wiederhergestellt werde 
zu neuem Glanz.  

 
 
  



GABEN- Ubi caritas et amor 
BEREITUNG Audrey Snyder (*1961) 
 

Ubi caritas et amor, Deus ibi est. 
Exultemus et in ipso iucundemur. 
Simul ergo cum in unum congregamur: 
Et ex corde diligamus nos sincero. 
Ubi caritas et amor, Deus ibi est. 
 
Da, wo Zutraun weilt und Liebe, da ist Gott auch. 
Laßt uns jauchzen und frohlocken in dem Selben. 
Wie wir nun in ein Verbündnis uns gesellen, 
Und einander aus des Herzens Einfalt lieben. 
Da, wo Zutraun weilt und Liebe, da ist Gott auch. 

 
 
 Also sprach beim Abendmahle, GL 281/1+3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

T: Georg Thurmair 1963, M: nach Bamberg 1732, Augsburg 1800 



SANCTUS –  aus Missa „Te Deum laudamus“ 
BENEDICTUS Wolfram Menschick (1937 – 2010) 
 
 
Am Ende des Hochgebets weiht der Erzbischof das Krankenöl (Oleum 
Infirmorum). 
 
 
AMEN ZUM Amen  
HOCHGEBET Carl Loewe (1796 – 1869) 
 
ZUR BROT- „Agnus Dei“ aus Missa „Te Deum laudamus“ 
BRECHUNG Wolfram Menschick (1937 – 2010) 
 
 
KOMMUNION Verleih uns Frieden 
 Felix Mendelssohn Bartholdy (1809 – 1847) 
 
 Verleih uns Frieden gnädiglich, Herr Gott, zu unsern Zeiten! 
 Es ist doch ja kein Andrer nicht, der für uns könnte streiten, 
 denn du, unser Gott, alleine. 
 
 
 Unsre Quelle bist du 
 Thomas Berning (*1966) 

 
Alles Leben kommt von Dir, alles Werden und Vergehn. 
Alle Schönheit kommt von Dir, überall ist sie zu sehn! 
Du bist Freude, bist Gesang, Du, der Hoffnung Himmelsklang, 
unser Friede, unsre Ruh: unsre Quelle bist du! 
 

Vers 1 Herr, deine Güte reicht so weit der Himmel ist, 
(nach Ps 36) deine Treue bis zu den Wolken. 

Wie köstlich ist deine Liebe, o Gott, 
du tränkst uns mit dem Strom deiner Wonnen. 
 

Vers 2 Wir bergen uns im Schatten deiner Flügel, Herr, 
(nach Ps 36) und laben uns am Reichtum deines Hauses; 

denn bei dir ist die Quelle des Lebens, 
in deinem Licht schauen wir das Licht. 
 
 

 anschließend Orgelmusik 
 
  



DANKGESANG Christus, du Herrscher Himmels und der Erde 
 GL 370/1–5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

T: Vinzenz Stebler 1975, M: Reiner Schuhenn 2005 
 
  



Nach dem Schlussgebet der Messe weiht der Erzbischof das Katechumenenöl 
(Oleum Catechumenorum) und den Chrisam (Sanctum Chrisma).  
 
 
 
AUSZUG O Redemptor, sume carmen (Str. 4 – 6) 
 

V/A: 
 
 
 
 

4. Lota mente sacro fonte aufugantur crimina,  
Uncta fronte sacrosancta influunt charismata. 
5. Corde natus ex Parentis Alvum implens Virginis,  
Praesta lucem, claude mortem Chrismatis consortibus. 
6. Sit haec dies festa nobis, saeculorum saeculis  
Sit sacrata digna laude, nec senescat tempore. 
 
Übersetzung: 
4. Aus dem Herzen, das durch die Taufe gewaschen, entflieht die 
Schuld.  
Ist die Stirn gesalbt, so strömen heilige Gnadengaben ein. 
5. Aus des Vaters Herz geboren, segnest du der Jungfrau Schoß; 
schenke Licht und halte fern den Tod von denen, die teilhaben am 
Chrisam.  
6. Dieser Tag sei uns ein Festtag für alle kommenden Zeiten, 
geheiligt sei er durch würdiges Lob, und niemals werde er uns alt. 

 
 
 
ORGEL- Toccata und Fuge d-Moll, BWV 565 
NACHSPIEL Johann Sebastian Bach (1685 – 1750) 
 

 
 
 
 
 
 
  



 
 

             
 
Ein herzliches Vergelt’s Gott der Metropolitan- und Pfarrkirchenstiftung Zu Unserer Lieben 
Frau. Wir freuen uns sehr und sind überaus dankbar, dass wir zur heutigen Weihe der Hei-
ligen Öle unser NIKA Bio-Olivenöl liefern durften. 
Es ist eine große Ehre für uns alle und eine besondere Wertschätzung für die Geflüchteten, 
mit denen unser wunderbares Olivenöl hergestellt wird. Hierzu haben wir eine außergewöhn-
liche Geschichte zu erzählen. 
 
Seit vier Jahren unterstützt Support International e.V. (www.supportinternational.de), mit 
Sitz in München die auf Lesbos ansässige kleine Hilfsorganisation „Home for All“ und somit 
Flüchtlinge auf der Insel Lesbos. Wir bringen täglich gesundes Essen für Kranke ins Lager, 
besuchen sie in ihren Unterkünften und sind für sie da in ihren Anliegen und Nöten. Aber wir 
tun noch mehr… 
Zusammen haben wir 2021 eine Bio-Landwirtschaft aufgebaut. In diesem Projekt, in dem Ge-
flüchtete einen guten Arbeitsplatz haben, pflanzen und ernten wir alle Arten von Bio-Gemüse. 
Wir verwenden dieses wunderbare, frische Gemüse in unserer eigenen Küche für das Essen, 
das wir täglich ins Flüchtlingslager auf Lesbos bringen. 
 
In einem weiteren Hilfsprojekt wird hier auch unser eigenes NIKA Bio-Olivenöl produziert. 
 
NIKA (altgriechischer Name für „Sieg“) ist ein unverfälschtes, naturreines Olivenöl mit stets 
frischem Aroma, perfekt ausgewogen. Das Geschmacksprofil ist geprägt durch Fruchtigkeit, 
zarte Bitterkeit und dezente Schärfe. Wir ernten unsere Oliven früh, wenn sie voller wertvol-
ler für die Gesundheit so wichtigen natürlichen Antioxidantien sind. Um höchste Qualität und 
vollen Nährwert zu erhalten, verarbeiten wir sie noch am selben Tag. Nach max. 8 Stunden 
nach der Ernte vom Baum ist unser NIKA Bio-Olivenöl in der Flasche.  
NIKA – das ist wohlschmeckende Gesundheit in jedem Tropfen.  
100 % des Verkaufserlöses von NIKA Bio-Olivenöl fließt in unser Projekt und gibt Menschen 
ihre Würde zurück, die auf der Flucht vor Krieg, Hunger und Armut auf die Insel kamen. 
Zumindest einige von ihnen finden Arbeit bei uns. So schaffen wir mit dieser Hilfe Sicherheit 
für ganze Familien, die sich nun vor Ort ein eigenständiges aufbauen können. 
 
Nochmals Danke an den Münchner Dom für die Unterstützung unserer Arbeit auf Lesbos. 
 

Übrigens… NIKA Bio-Olivenöl gibt es auch bei uns in Deutschland… Interesse? 
Kontakt: Diakon Günther Jäger … jaeger.ug@gmx.de oder Tel.: 08623 919503 

 

                               
 
  

http://www.supportinternational.de/
mailto:jaeger.ug@gmx.de
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Musikalische Gestaltung: 

 
 

 Junge Domkantorei und Vokalensemble der Dommusik 
 Münchner Dombläser 
 Kantor: Ansgar Theis 
 Orgel: Domorganist Prof. Ruben J. Sturm 
 Leitung: Domkantor Benedikt Celler und 
 Dommusikassistent Bastian Fuchs 


